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Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
 
 
100. Sitzung (öffentlich) 
3. März 2010 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

10:00 Uhr bis 12:15 Uhr 

 

Vorsitz:  Günter Garbrecht (SPD) 

Protokoll: Christoph Filla, Simona Roeßgen (Federführung) 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

1 Evaluation Gesetz über Hilfen und Schutzmaßnahmen bei psychi-
schen Krankheiten (PsychKG NW) 7 

Vorlage 14/3045 – Anlage 4 

– Zuziehung von Sachverständigen 
 
 

Organisation/Verband Sachverständige/-r Stellungnahme Seite 

Landesverband Psychiatrie-
Erfahrener NRW e. V., Bochum 

Matthias Seibt 14/3296 8, 26 

Landesverband Nordrhein-
Westfalen der Angehörigen  
psychisch Kranker e. V., Münster 

Gudrun Schliebener 14/3288 9, 26 

Rheinische Gesellschaft für Soziale 
Psychiatrie e. V., Solingen 

Westfälische Gesellschaft für  
Soziale Psychiatrie e. V., Bielefeld 

 
Dr. Rainer Pöppe 

 
14/3292 

 
10, 25 
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Organisation/Verband Sachverständige/-r Stellungnahme Seite 

Psychiatriekoordinator der Stadt 
Bielefeld 

Wolfgang Voelzke 14/3291 11, 24 

Landesarbeitsgemeinschaft 
Sozialpsychiatrischer Dienste NRW 
e. V., Münster 

Dr. Eckhard Gollmer 14/3293 12, 19, 
28 

Landschaftsverband Rheinland, 
Dezernat Klinikverbund und 
heilpädagogische Hilfen, Köln 

Landschaftsverband Westfalen-
Lippe, Dezernat für Krankenhäuser 
und Gesundheitswesen, Münster 

 
 
Markus Brehmer 
(LVR) 

 
 

14/3295 

 
 

15 

 
 

Weitere Stellungnahmen 

Dr. Claudia Kramer-Cannon, Ärztin für Neurologie und 
Psychiatrie, Bielefeld 

14/3283 

Dr. Peter Melchers, Kreiskrankenhaus Gummersbach 
GmbH 

14/3290 

Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände 
NRW 

14/3298 

 

2 Entwicklung der Einweisungsquote nach dem PsychKG NW und im 
Vergleich der Bundesländer, Ergebnisse der Gespräche auf Länder-
ebene zur Reduktion von Zwangseinweisungen 30 

– Bericht der Landesregierung 

Dem Bericht von StS Dr. Walter Döllinger (MAGS) schließt 
sich eine Diskussion an. – Der Ausschuss erwartet vom 
Ministerium eine Vorlage zu den in der Sitzung angesproche-
nen Punkten. 
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3 Psychiatrische Versorgung von Kindern und Jugendlichen in NRW 

ausbauen und konzeptionell weiterentwickeln 35 

Antrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/9270 

In Verbindung mit: 

Psychosoziale Versorgung von Kindern und Jugendlichen in NRW 
verbessern 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/9429 

– abschließende Beratung und Abstimmung 

Da neue Anträge zu diesem Sachverhalt vorgelegt wurden, 
erklärt der Ausschuss unter Verweis auf das nächste Plenum 
die Ursprungsanträge für erledigt. 

4 Gesetz zur Änderung des Krankenhausgestaltungsgesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen 36 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/10405 

Ausschussprotokoll 14/1090 

Der Ausschuss nimmt den unveränderten Gesetzentwurf der 
Landesregierung Drucksache 14/10405 einstimmig an. 

5 Der Fall Nokia verdeutlicht: Leih- und Zeitarbeitsbeschäftigte benöti-
gen besseren sozialen und arbeitsrechtlichen Schutz 37 

Antrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/6312 

In Verbindung mit: 
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Kein Lohndumping à la Schlecker: Missbrauch der Leiharbeit muss 
umgehend gestoppt werden 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/10524 

Der Ausschuss lehnt den Antrag der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/6312 mit den Stimmen der Fraktionen von 
CDU und FDP gegen die Stimmen der Fraktionen von SPD 
und Grünen ab. 

Der Ausschuss lehnt den Antrag der Fraktion der Grünen 
Drucksache 14/10524 mit den Stimmen der Fraktionen von 
CDU und FDP gegen die Stimmen der Fraktionen von SPD 
und Grünen ab. 

6 SGB-II-Leistungsgewährung aus einer Hand weiterhin sicherstellen – 
Gestaltungsmöglichkeiten der Kommunen erhalten 38 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/10381 

Und: 

Landesregierung stellt sich gegen die Leistungsgewährung aus einer 
Hand 

Entschließungsantrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/10446 

Zuschrift 14/1904 

– abschließende Beratung und Abstimmung 

 

Der Ausschuss lehnt den Antrag der Fraktion der Grünen 
Drucksache 14/10381 mit den Stimmen der Fraktionen von 
CDU und FDP gegen die Stimme der Fraktion der Grünen 
bei Enthaltung der Fraktion der SPD ab. 

Der Ausschuss lehnt den Entschließungsantrag der Fraktion 
der SPD Drucksache 14/10446 mit den Stimmen der 
Fraktionen von CDU und FDP gegen die Stimmen der 
Fraktionen von SPD und Grünen ab. 
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7 Evaluation Landespflegegesetz und Weiterbildungsgesetz Alten-, 

Gesundheits- und Krankenpflege 39 

Vorlagen 14/3100 und 14/3045 – Anlage 6 
Ausschussprotokoll 14/1060 

Der Ausschuss verzichtet auf eine Aussprache zur 
öffentlichen Anhörung von Sachverständigen am 27. Januar 
2010. 

8 Berufsordnung oder Pflegekammer – Regelungsrahmen zur Stärkung 
und Weiterentwicklung der professionellen Pflege in NRW entwickeln 40 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/8874 

Vorlage 14/2763 
Ausschussprotokoll 14/1063 

– evtl. abschließende Beratung und Abstimmung 

Der Antrag der Grünen Drucksache 14/8874 wird für erledigt 
erklärt. 

9 Verschiedenes 41 

* * * 
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4 Gesetz zur Änderung des Krankenhausgestaltungsgesetzes des Landes 

Nordrhein-Westfalen  

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/10405 

Ausschussprotokoll 14/1090 

Es sei ihm ein Anliegen, so Vorsitzender Günter Garbrecht, dem Stenografischen 
Dienst einmal für seine stets zügige Erarbeitung der AGS-Ausschussprotokolle zu 
danken. Auch das Protokoll zum Sachverständigengespräch am 24. Februar 2010 
sei dem Ausschuss wieder sehr schnell zugegangen.  
Die vorliegende Tagesordnung weise zu diesem Punkt keine abschließende Bera-
tung und Abstimmung aus. Im Vorfeld dieser Sitzung sei jedoch der Versuch unter-
nommen worden, eine Verständigung über eine vorgezogene abschließende Bera-
tung und Abstimmung zu erzielen. Demnach bestehe offenbar kein Bedarf, weiter zu 
beraten. Da auch keine Wortmeldungen vorlägen, könne der Ausschuss direkt ab-
stimmen.  

Der Ausschuss nimmt den unveränderten Gesetzentwurf der 
Landesregierung Drucksache 14/10405 einstimmig an.  
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